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1. Planungsskizze mit Maßen 
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2. Stückliste 

 

Stückliste 

Pos. Anzahl Name/Bezeichnung Material Maße 

1 1 Boden Sperrholz 4mm 40cm x 24cm 

2 2 Seitenteile Sperrholz 8mm 22,4cm x 12cm 

3 2 Vorder/Rückseite Sperrholz 8mm 40cm x 12cm 

4 2 Trennwände Sperrholz 8mm 22,4cm x 12cm 

5 2 Rechteckleisten Fichte 20 x 30 30cm 

6 1 Rundstab Buch  Ø10 48cm 

7 4 
Schrauben für die 
Rechteckleisten 

 3cm lang 

8 10 Nägel - klein   
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3. Arbeitsschritte 

 

3.1 Material zuschneiden 

 Zuschneiden der Vorder- und Rückseite 

 Zuschneiden der Seitenteile 

 Zuschneiden der Trennwände 

 Zuschneiden der Rechteckleiste 

 Zuschneiden des Rundstabes 

 

3.2 Zusammenbau der Schuhbox 

 Boden mit den Seitenteilen und der Vorder- und Rückseite 

miteinander verleimen und mit Schraubzwingen fixieren, 

evtl. noch den Boden mit kleinen Nägeln zusätzlich 

festnageln. 

 Während der Leim aushärtet, die Bohrungen an den 

Rechteckleisten anbringen: 

große Bohrung für den Rundstab und kleine Bohrungen für 

die Befestigung an den Seitenflächen 

 Einbau der Trennwände mit Leim und Nägeln, dabei mit 

dem Winkel auf geraden Sitz achten. 

 

3.3 Rundstab (Griff) mit Rechteckleiste anbringen 

 Rechteckleiste im Winkel leimen/anschrauben 

 Vorher die Bohrungen kontrollieren 

 

3.4 Oberfläche bearbeiten 

 Schleifen der Oberfläche, evtl. mit Feile gröbere Stellen 

glätten 

 Boden zusätzlich mit kleinen Nägeln stabilisieren. 
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4. Technische Zeichnung 

 

Gesamtansicht (Baugruppenansicht) 
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AWT-Thema/Präsentation 

 
Informationen zum bearbeitenden Thema:  
 
Für den Schulbasar unser Schule sollen Schuhputzkästen hergestellt 
werden.  
Zu einer geordneten Aufbewahrung von Schuhputzwerkzeugen und 
Pflegemitteln sollen Schuhputzkästen hergestellt werden. Die Kästen 
sollen zum Transport Grifflöcher an der Seite haben und zur besseren 
Stabilität eine Finger-Zapfen- Verbindung haben. Es ist darauf zu achten, 
dass es in den Kästen eine Unterteilung mit mind. 3 Fächern gibt. Es 
sollen Bürsten, Putzlappen und Pflegemittel getrennt aufbewahrt werden 
können.  
 
Bereitgestelltes Material:  Holz (Buchenholz und Sperrholzplatten) 
Verarbeitung:    Bohren, Sägen, Leimen, Stemmen  

 
Begleittext zur Präsentation:  
 
AufgabensteIlung:.  
Informiere dich über verschiedene käufliche Modelle für das 
Schuhputzen und vergleiche diese mit deinem erstellten Werkstück. 
Achte auf eine anschauliche Darstellung.  
 
1. Informationen über käufliche Modelle  
a) über Schuhfachgeschäft  
b ) über Internet  
 
2. Verschiedene Arten von Schuhputzkästen:  
• Material Holz oder Kunststoff  
• Unterschiedliche Formen  
(offen, geschlossen - mit Deckel oder Klappe)  
• Unterschiedliche Größen mit unterschiedlichen Unterteilungen  
(Größe muss auch praktisch sein. Bei Übergrößen (wo bringe ich den 
Schuhputzkasten unter?)  
 
3. Fertigung: 
• Industriefertigung:  hohe Stückzahl - niedriger Preis  
• Handwerk:  zeitaufwändig - hohe Stückkosten  

- niedrige Stückzahl  
• in Heimarbeit  
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4. Vergleich mit angefertigtem Werkstück  
a. Preis  
b. Zeitaufwand  
c. Material  
d. Form und Aussehen  
 
5. Robuste und stabile Schuhputzkästen in Handarbeit kommen als 
persönliches Geschenk immer gut an!  
 
Überblick der käuflichen Modelle 
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5. 
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6. Reflexion der eigenen Arbeit und der Arbeit in de 

Gruppe 

 
6.   
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7. Quellenangaben 
 
 
Internetadressen: 
 

 www.isb-mittelschule.de 
 

 http://www.schuhputzkaesten.de/ 
 

 http://www.torquato.de/schuhputzkasten-buche.html 
 

 http://www.tonino1973.de/Schuhputzkaesten/Schuhputzkasten-
Grande-Venezia-Zedernholz 
 

 http://www.werkzeugkoffer-shop.de/index.php/de/Werkzeugkiste-
Kunststoff-Werkzeugkasten-leer/l-KUNSTSTOFF 
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7. Erklärung 
 
 
 
 
 
Hiermit erkläre ich, dass ich diese Projektmappe 
selbstständig erstellt habe. 
 
Ebenso habe ich alle Informationsquellen angegeben 
und keine weiteren Hilfsmittel verwendet. 
 
Ingolstadt, den X.X.X 
 
 
 
__________________________ 
Hans Mustermann 


